
 
 

 

Medienmitteilung 
11. Mai 2006  

*KURATOR – eine neue Förderinitiative der   
Gebert Stiftung für Kultur  
  
Rapperswil - Die Gebert Stiftung für Kultur startet neben der bekannten 
«Förderung durch Raum» in der Alten Fabrik eine zweite Förderinitiative: Junge 
Kuratorinnen und Kuratoren sollen die Chance erhalten, sich mit einem themati-
schen Jahresprogramm um den Platz als *KURATOR zu bewerben.   
  
Seit nun 15 Jahren widmet sich die Gebert Stiftung der Kulturförderung in und um 
Rapperswil. Dieser Umstand sowie der bevorstehende Zusammenschluss der Ge-
meinden Jona und Rapperswil waren für den Stiftungsrat der Anlass, die eigene 
Positionierung zu überdenken und zu schärfen.   
  
«Kulturförderung in Rapperswil ist eine befriedigende aber auch herausfordernde 
Aufgabe. Wir haben als Standort eine klare Randlage. Es ist darum entscheidend, sich 
auf Nischen zu konzentrieren, die über die Region ausstrahlen können. Diese Chance 
wollen wir verstärkt ergreifen», sagt Dr. Peter Bosshard.  
  
Der Stiftungszweck liegt in der Förderung regionalen Kulturschaffens, welche bis 
anhin vor allem durch den Betrieb der Alten Fabrik und die Unterstützung der darin 
beheimateten Institutionen umgesetzt wurde. Dies soll auch weiterhin beibehalten, 
jedoch durch eine neue Förderinitiative für zeitgenössische Kunstvermittlung ergänzt 
werden. Eine gezielte Kuratorenförderung ist in der Schweiz ein vernachlässigtes 
Gebiet, was den Stiftungsrat bewogen hat, sich dieser Thematik anzunehmen. Denn 
eine lebendige Kulturlandschaft ist nicht nur abhängig von Künstlern, sondern auch 
von engagierten und geschulten Vermittlern.  
 

 



 

Mit dem heutigen Tag startet die Ausschreibung für das Förderprogramm *KURATOR. 
Wer über erste Erfahrungen im Bereich des Kuratierens und der Kunstvermittlung 
verfügt und sein Thema einem breiten Publikum zugänglich machen möchte, der 
kann sich bis zum 30. September 2006 um diese Stelle bewerben. 18 Monate Zeit, ein 
Raum sowie Betriebmittel und ein ausgewiesenen Fachgremium als Begleitung stehen 
zur Verfügung. Die ersten sechs Monate (beginnend ab April 2007) sollen der 
Recherche und Vorbereitung dienen. Ab Herbst folgt dann das Ausstellungsjahr, 
welches mit einer Fachpublikation abgeschlossen werden soll.  
  
Das Begleitgremium überrascht mit hochkarätigen Namen der schweizerischen 
Kunstvermittlungs-Szene. Christa Gebert als Vertreterin der Stifterfamilie meint dazu: 
«Es ist für uns eine enorme Freude, dass sich diese Persönlichkeiten für eine 
Mitgestaltung und Begleitung von *KURATOR zur Verfügung gestellt haben. Die 
positiven Rückmeldungen auf die Anfrage bestätigten uns darin, mit dem Thema ein 
echtes Bedürfnis und somit eine Förderlücke getroffen zu haben.» Im Gremium sind 
vertreten: Jaqueline Burckhardt (Parkett, Präsidentin eidg. Kunstkommision), Cristina 
Bechtler (Ink Tree Editionen), Prof. Sibylle Omlin (FH NW), Basil Rogger (HGK Z ), Georg 
Rutishauser (edition fink), Juri Steiner (Zentrum Paul Klee), Prof. Andreas Wenger (FH 
NW), Stephan Wittmer (HGK L).  
  
*KURATOR ist ein jährliches Förderprogramm. Die Ausschreibung für das zweite Jahr 
wird im Frühling 2007 publiziert werden. Vertiefende Informationen sowie alle 
Angaben zur Bewerbung finden sich unter www.kurator.ch oder können unter 
info@kurator.ch angefordert werden.  
  
Rapperswil, 11. Mai 2006  
  
  
Die Gebert Stiftung für Kultur wurde 1990 durch die Familie Gebert, Herrn Dr. Peter 
Bosshard und die Stadt Rapperswil gegründet. Sie bezweckt die Förderung kultureller 
Aktivitäten auf breiter Basis in Rapperswil und in der Region.  
  
Bei Fragen stehen ihnen gerne zur Verfügung:  
  
Dr. Peter Bosshard      Christa Gebert  
T +41 44 285 15 15      T +41 055 210 51 54  
bosshard@pbzh.ch      christa.gebert@gsfk.ch
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